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Einladung zum Vortragsprogramm 2024/2025  2.Teil 
 
Freitag, 13.12.2024 
Claus Georg Krieger 
Entwicklung der Wiedehopf-Population am Tuniberg – Maßnahmen der Hege und Pflege 
 
Frank Rau 
Wanderfalke und Uhu 2024 im Fachschaftsgebiet  
Einige Bemerkungen zur Vogelgrippe 
 
Jürgen Rupp 
Kurzbericht über die Bestandsaufnahme beim Bienenfresser auf Teilflächen am südlichen Oberrhein 
 
Kalle Nibbenhagen 
Die Schafstelze im Landkreis Emmendingen  
 
Helmut Opitz 
Ergänzungen zu Bruten des Flussregenpfeifers 2023 und 2024 
 
Ein Diskussionsbeitrag von Wolfgang Hoffmann zur Frage: Wie soll man man mit Weißstorch-Nestern 
umgehen? 
 
Freitag, 10.01.2025 
Malte Bickel, Ingmar Harry, Markus Handschuh, Frank Wichmann 
Rettungsprogramm des Zitronenzeisigs im Schwarzwald 
 
Ingmar Harry, Fabian Saitel 
Das Braunkehlchen im Regierungsbezirk Freiburg - Verbreitung, Entwicklung, Brutbiologie, 
Schutzmaßnahmen 
 
Freitag, 14.02.2025 
Karl Westermann 
Das Brutvorkommen des Blässhuhns im Hochschwarzwald - starke Gefährdung durch den 
Freizeitbetrieb,vorübergehende Ansiedlung in neuen „Biber-Gewässern“ 
 
Andreas Lang 
Rastende Wasservögel an Titisee und Schluchsee 
 
Zur Jahreshauptversammlung (voraussichtlich am 21.03.25) ergehen gesonderte Einladungen. 
 
Die Vorträge finden in Freiburg, Institut für Biologie(Zoologie) der Albert-Ludwigs-Universität, 
Hauptstr.1, Großer Hörsaal (1.Obergeschoss) statt.   
Beginn 19.30  
Der Eintritt ist frei, jedoch bitten wir wegen neuerdings erhobener, nicht unbeträchtlicher Saalmiete, um 
einen kleinen Obulus. --- Gäste sind jederzeit willkommen. 
  



 
 
 
          
 
 
 
 
 


